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     Niederkassel, 17. August 2019 
 
 

 
Antrag für den UVP Ausschuss: Ein Weg zur Klimaneutralität 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vehreschild, 

sehr geehrter Herr Himmelrath, 

 

bitte lassen Sie den Antrag als Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung der 
nächstfolgenden Sitzung des Umwelt- Verkehrs- und Planungsausschusses setzen. 

Antrag: 

Die Verwaltung wird gebeten,  

1. Informationsveranstaltungen für die Bürger durchzuführen, in denen 

- die Zielsetzung und die Wege zur Klimaneutralität umfassend erläutert wird, 

- anhand von Musterbeispielen aufgezeigt wird, wie Einsparpotenziale bei 

verschiedenen Häuserarten und Gewerbetrieben zu erkennen sind, 

- dargelegt wird, welche entsprechenden Maßnahmen zur Ausschöpfung dieser 

Potenziale geeignet sind,  

- vorgestellt wird, wie Kosten- Nutzenanalysen ermittelt werden, 

- auf verfügbare Fördermittel der öffentlichen Handhingewiesen wird. 

 

Dazu soll die Verwaltung einen geeigneten Frage- und Bewertungskatalog erarbeiten, der den 

Bürger in die Lage versetzt, für sein Objekt eine grobe Einschätzung des Kosten- Nutzen-

Verhältnisses zu ermitteln. 
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Gespräche und Verhandlungen mit dem örtlichen Gewerbe sollen dann dazu führen, dass auf 

Wunsch des Bürgers ein entsprechendes Gutachten – kostenfrei – speziell für sein Objekt 

erstellt werden kann.  

2. Weiterhin konkrete Maßnahmen für die Minderung der klimaschädlichen Emissionen im 

städtischen Verantwortungsbereich zu planen und umzusetzen wie: 

- Energetische Sanierungsmaßnahmen in städtischen Liegenschaften 

- Modernisierung von Kläranlagen und der Straßenbeleuchtung 

 

Begründung: 

In der letzten Klimakonferenz haben sich die Nationen verpflichtet, bis zum Jahre 2050 die 

Klimaneutralität weltweit zu erreichen. 

 Klimaneutralität bedeutet demnach 

- die Erwärmung der Erdatmosphäre auf 1,5°C zu begrenzen,  

- d.h. die durchschnittliche Emission von CO2 auf 1t bezogen auf eine Person und Jahr 

– ebenso weltweit – abzusenken. 

 

Dieses Ziel ist sehr ambitioniert, wenn man bedenkt, dass in Köln durchschnittlich jeder Bürger 

z. Zt. 50t CO2 pro Jahr an die Atmosphäre abgibt.  

Um dieses Ziel trotzdem bis 2050 zu erreichen, haben Bund und Land Gesetze, Verordnungen 

und Richtlinien erlassen, die u.a. strenge Auflagen im Baurecht zur Folge haben. Diese und 

weitere Empfehlungen sollen nach dem Stand der Technik durch geeignete Maßnahmen ein 

Optimum erkannter Energiesparpotenziale ausschöpfen. 

Die Stadt Niederkassel bezieht nicht nur diese Auflagen in den Baurechtsprozess ein. Wie der 

frühere 1. Beigeordnete, Herr Esch, dem Rat versicherte, hat die Verwaltung auch diese 

Auflagen und Empfehlungen schon durch entsprechende Maßnahmen in allen bereits 

bestehenden öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen umgesetzt bzw. fest eingeplant. 

Aber auch die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen bei den privaten Haushalten ist ein 

wichtiger Hebel, um Klimaschutzziele erreichen zu können. Alle Bürger müssen unterstützt 

werden, selbst Klimaschutzmaßnahmen anzugehen und deren Vorteile zu nutzen, sei es durch 

energetische Modernisierung von Eigenheimen und den Einsatz von erneuerbaren Energien, 

durch klimafreundliche Mobilität sowie durch klimabewussten Konsum von Gütern und 

Lebensmitteln. 

 

Auf dem Weg zur Klimaneutralität gilt es nun, auch den Bürger in seinem privaten Bereich 

mitzunehmen und dabei ebenso wie im öffentlichen Bereich Energieeinsparpotenziale zu 



   

Konto: 4003018, Kreissparkasse Köln (BLZ 370 502 99) IBAN: DE81370502990004003018, BIC COKS DE 33 

 

erkennen und durch gezielte Maßnahmen auszuschöpfen. Nur die Kommune, die selbst im 

Klimaschutz vorangeht, kann auch ihre Bürgerinnen und Bürger sowie ortsansässige 

Unternehmen zu einem klimafreundlichen Verhalten motivieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.        gez. 

 

Anette Wickel       Wolfgang Sauer-Masius 

Fraktionsvorsitzende      Sachkundiger Bürger im UVP 

 


